
Hallo und herzlich 
willkommen zur Arbeit in 

den Kleingruppen!
Schön, dass Sie da sind!



Glasfaserausbau quasi 
nicht vorhanden aktuell

Projekt Glasfaserausbau 
(Finanzierung ist 

gesichert)

Thema "Smart Cities"  
auch für Ostbelgien 

interessant? Ev

N62 = großes Problem 
im Süden der DG 
(Pendelverkehr)

Grenzüberschreitendes 
Home Office schwierig

Baubranche 
ausgenommen von 

Home Office

Autonomes Fahren als 
Alternative zur TEC 

(verringert 
Abhängigkeit)

Auto ist notwendig im 
ländlichen Raum, da es 

Flexibilität bietet  
(zumindest aktuell)

Unterschiedliche 
Situationen in der DG, 

gibt nicht DIE Lösung für 
die DG

Schlafendes Potenzial 
von PKW nutzen  

(Stllstand-​Zeit 
reduzieren)

Großes 
Verkehrsaufkommen 
auf Herbesthaler Str.

Glasfaserausbau auch 
abhängig von Anbieter

Vor Glasfaser erstmal 
Handynetz in allen 

Ortschaft sicherstellen

Alternative zum Aubto: 
Knotenpunkte wie  

Wanderwege?

Keine digitale 
Vermittlungsplattform

Verkehr reduzieren um 
Lebensqualität zu 

verbessern



Was wollen wir bis 2040 erreichen? 

strategische Ziele - 
langfristig, übergeordnet

Smart 
Cities

operative Ziele - 
zeitnah, praktisch, spezifisch

Sammelspeicher - 
für Maßnahmen, Lösungen, Projekte, Ideen

PKW-​Nutzung 
reduzieren

Ausbau 
Fahrradnetz

Filter für 
verschiedene 

Mobilitätsmittel

Car 
Sharing

Energie-​
steuerung 

(viel Potenzial 
in Belgien)

Laufbus (Kinder 
werden im 

Turnus von 1 
Elternteil zu Fuß 

Sharing von 
Mobilitäts-​
angebote 
fördern

Ticketpreise 
ÖPNV 

konkurrenzfähig 
machen

Glasfaser-​
ausbau als 
Grundlage

Fahrten 
clustern

Mobilitäts-​
App 

reanimieren

Telemedezin

Robotik 
(z.B. Land-​
wirtschaft)

"Überholen 
statt einholen"

Strategische 
Knoten-​

punkte für 
die Mobilität?

Digitale 
Mobilitäts-​
plattform

Mobilitäts- 
angebote 
in Echtzeit 
anzeigen

Attraktivität 
und 

Steuerung

Alternativen 
fördern im 

ländl. Raum



Gute digitale Dienste der 
Verwaltung sind ein Pluspunkt in 

der Konkurrenz der Regionen: Für 
Unternehmen, einfache Nutzung 

von Anträgen online für 
Unternehmen und Bürger z.B. 

Zentralisierung der 
Verwaltung der DG in Eupen 
ist eine Schwäche - man will 
nicht für alles nach Eupen

Glasfaserprojekt ist wichtig

Papierloses Büro, digitale 
Telefonie für Verwaltung 
und Büros, VPN Zugänge, 

online Schalter - das ist nei 
manchen wenig ausgeprägt, 

Co-​Working, Flexibilität des 
Wann und Wo Arbeitens - die 
Unternehmen müssen hier 

nachziehen

Verlust persönlicher 
Beziehung und Gefahr der 

dezentralen 
Standortschliessung: Co-​
Workings Spaces auch für 

Kunden und Bürger öffnen

Schnelles Internet ist nicht alles 
- denn dazu braucht es die 

digitalen Dienste insbesondere 
der Verwaltung



Was wollen wir bis 2040 erreichen? 

strategische Ziele - 
langfristig, übergeordnet

Digitale Angebote 
sollen persönliche 
Ansprechpartner 

nicht 
ausschliessen

operative Ziele - 
zeitnah, praktisch, spezifisch

(digitale) 
Serviceorientierun

g der 
Verwaltungen als 

Stärke von 
Ostbelgien

Sammelspeicher - 
für Maßnahmen, Lösungen, Projekte, Ideen

Dienstleistungen 
müssen dem 

Bedarf der Nutzer 
folgen

dezentrale 
Dienste der 

Gemeinden  / 
Verwaltungen 

erhalten

Es gibt das Pendant zu fit 
for Digital/Resilience auch 
in der WR digitalwallonia 

--> Industrie 4.0. Es haben 
auch bereits Unternehmen 
der DG dieses Programm 
genutzt. Dies nur zur Info.

Arbeitsorte als 
Soziale Orte 

mitdenken - der 
Zwischenmenschli

che Kontakt ist 
wichtig

Arbeitsorte zum 
Teambiuilding, 
Identifikation 

mit dem 
Unternehmen

Zwischenmenschli
cher, persönlicher 

Kontakt trotz 
digitalem Service 

ist zu erhalten

Potenziale der 
Technik nutzen: 

Videocall 
Bürger-​

Verwaltung

Gefahr des 
Personalabbaus 
ernst nehmen 
und Balance 

aufzeigen

Potenziale der 
Technik: 

Persönliche 
Beratung wie 

Videocall Bürger-​
Verwaltung

Es geht eher um 
Veränderung der 

Arbeitsplätze als um 
den Abbau: Weniger 

Sekretere, mehr 
qualifizierte

Papierloses Büro, 
digitale Telefonie 

für Verwaltung 
und Büros, VPN 
Zugänge, online 

Schalter

Komplexität der Verwaltungen 
durch Digitalisierung 
herausnehmen - ein 

Serviceportal gemeinsam - der 
Bürger siehr nicht zwingend die 

zuständige Behörde sondern 
nimmt den Service an einem Ort 

wahr

Serviceorientierte
s Bürgeramt - in 
jeder Gemeinde 

auch ein 
Ansprechpartner 

des MDG

Digitale 
Servicedienste 
der Verwaltung 

offensiv 
ausbauen

Ängste Abbauen: 
Mehr Vertrauen 

weniger Kontrolle 
Arbeutgeber-​
Arbeitnehmer

Mindset 
Arbeitswelt 
anpassen: 

Vertrauen statt 
Kontrolle

Digitale 
Inklusion - 
Bürgeramt

 
https://www.nidolab.be/nid

o/fr/ ; -  der föderale 
Dienst, der Innovation in 

Verwaltungen fördern 
möchte. Mal lesenswert:

Wir sind Nido, das 2017 vom 
FÖD BOSA gegründete 

Innovationslabor für den 
öffentlichen Dienst. Wir fördern 

die Innovation in der Verwaltung, 
indem wir die Beamten bei ihren 
Herausforderungen unterstützen 

und eine sichere Umgebung 
bieten, in der neue Lösungen 

intelligent und nachhaltig 
erprobt werden können.

https://www.nidolab.be/nido/fr/%C2%A0
https://www.nidolab.be/nido/fr/%C2%A0


Digitalisierung - 
worüber reden wir 

eigentlich?: 
- Material

- Vernetzung
- Kompetenzen

Achtung: Eltern 
können ggf. nicht 

folgen, alle Ebenen 
sind zu 

Informatikunterricht ist schwach 
und zu wenig; sollte auch auf 
Risiken aufmerksam machen, 

Stichwort Cybermobbing) 
(Aussage einer Schülerin)

Risiko 
Privatsphäre

!

Gleichberechtigung: 
Schwache 

unterstützen

Achtung: schnelle 
Veränderung, weitern 

Horizont haben



Was wollen wir bis 2040 erreichen? 

strategische Ziele - 
langfristig, übergeordnet

Stärkung der 
Medienkompetenz

operative Ziele - 
zeitnah, praktisch, spezifisch

flächendeckende 
und 

kontinuierliche 
Unterstützung der 

Lehrkräfte

Sammelspeicher - 
für Maßnahmen, Lösungen, Projekte, Ideen

jetzt schon 
systemisch in den 
Schulplänen für 

Medien- und 
Digitalkompetenz 

einberäumen (nicht 
nur Material)

Lehrer fit 
machen für 

Medien-​
kompetenz, 
schnell sein!

es muss im Fluss 
bleiben und eine 
Digitalverwaltung 
her, die alle 3 - 4 
Jahre aktualisiert

Material und 
Inhalt 

(Cybermobbing, 
fake news, 

Risiken, Filtern 
etc.)

Fachkräfte, es 
werden 

Informatiklehrer 
gebraucht

JETZT 
anfangen und 
jetzt die Mittel 
bereitstellen

Tutoren, die in 
Schulen gehen 

und Lehrer 
weiterbilden als 
kontinuierlicher 

Prozess

Haushaltsposten: 
jedes Kind ein 

Laptop (Ansatz ist da 
- weiter ausbauen, 
flächendeckend). 

nicht nur in Schule, 
auch in Haushalten

KI als Hilfsmittel 
nutzen (Kindern 

Angst vor 
Entwicklungen/ 

Maschinen 
nehmen)

Ethikfragen 
berücksichtigen / 

Mensch bleibt 
Mensch, Softskills 

behalten

überfachliche 
Kompetenzen 

bewahren / 
verbessern > auch 
zum Umgang mit 

Medien (z.B. filtern)

Selbstmanage
ment/ 

Organisieren 
lernen, als 
Kompetenz

Unterricht 
interaktiv mit 
Einsatz von 

Medien 
gestalten



Filter für 
verschiedene 

Mobilitätsmittel

Car 
Sharing

Energie-​
steuerung 

(viel Potenzial 
in Belgien)

Laufbus (Kinder 
werden im 

Turnus von 1 
Elternteil zu Fuß 

begleitet)

Ticketpreise 
ÖPNV 

konkurrenzfähig 
machen

Strategische 
Knoten-​

punkte für 
die Mobilität?

Digitale 
Mobilitäts-​
plattform

Mobilitäts- 
angebote 
in Echtzeit 
anzeigen

Attraktivität 
und 

Steuerung

Sammelspeicher Mobilität & 
Infrastruktur

Potenziale der 
Technik: 

Persönliche 
Beratung wie 

Videocall Bürger-​
Verwaltung

Papierloses Büro, 
digitale Telefonie 

für Verwaltung 
und Büros, VPN 
Zugänge, online 

Schalter

Komplexität der Verwaltungen 
durch Digitalisierung 
herausnehmen - ein 

Serviceportal gemeinsam - der 
Bürger siehr nicht zwingend die 

zuständige Behörde sondern 
nimmt den Service an einem Ort 

wahr

Serviceorientierte
s Bürgeramt - in 
jeder Gemeinde 

auch ein 
Ansprechpartner 

des MDG

Sammelspeicher
Arbeiten & Verwalten

es muss im Fluss 
bleiben und eine 
Digitalverwaltung 
her, die alle 3 - 4 
Jahre aktualisiert

Tutoren, die in 
Schulen gehen 

und Lehrer 
weiterbilden als 
kontinuierlicher 

Prozess

Unterricht 
interaktiv mit 
Einsatz von 

Medien 
gestalten

Sammelspeicher Bildung



Homeoffice - Homeschooling

Tutor:innen/
Kümmer:innen / Botschafter:innen

digitale Netzinfrastruktur, 
technische Infrastruktur

Dienste zu den Bürger:innen bringen/ 
Komplexität verringern/ Chancen ergreifen

Mobilität reduzieren

Ärzte zu 
den 

Menschen 
bringen

Informationen 
zu den 

Bürger:innen 
(nach Hause) 

bringen

auch digital 
lässt sich 

Bürgernähe 
herstellen

Wie möchten und 
sollten Bürger:innen 
informiert werden? 

Nicht überfluten, 
sondern gezielt 

informieren

digitaler 
Erstkontakt (z.B. 
Videocall), dann 

erst analoger 
Termin

kundenfreundlicher / 
nutzungsfreundlicher 

werden

Zwischen-​
menschliches 
ermöglichen, 

Zeit haben von den Großen 
lernen: für jedes 

Problem ein 
Chatpartner

Websites 
lesbarer, 

nutzungs-​
gerechter 
machen

umdenken, 
Abläufe 

vereinfachen > 
Bsp. Bilder über 
Handy schicken

niederschwellig, 
mit den 

Instrumenten 
der Menschen 

arbeiten

Tutor:innen, die 
Kurse geben für 

laufende 
Veränderungen, 
Transformation 

begleiten

fit bleiben 
und Wissen 

verteilen

Sprach-​
steuerungen 
nutzen (ggf. 
ausbauen?)

Vertrauen, 
Akzeptanz, 
Motivation. 

JETZT 
umstellen/mitgeh

en



Digitalisierung 
als Vorteil bzgl. 
Mobilität und 
Verwaltung

Digitales 
Bürgeramt

Strategisches 
Knotenpunkt-​
sytem in  der 

Mobilität

Digitalisierung 
im Unterrichts-​

system

Fahrdienst

Fahrrad 
(Abstellmög
lichkeiten)

CarsharingE-​Roller

Mobilitätshub -
Planung / 

Verfügbarkeit 
über Apps

ÖPNV

Planung und 
Umsetzung 

durch 
Gemeinden/ 

DG

Ladestationen 
E-​Autos

Co-​working 
und DG 
digitales 

Bürgeramt

Hybridformen 
in der Schule 

fördern?

Lernbürosystem 
ausweiten; 

Eigenverantwort
ung der Schüler 

steigern

Autonomes 
Lernen durch 
Digitalisierun

gfördern

Programmierung, 
Informatik -​

Inhalte stärker in 
die Lehrpläne / 
Kindergarten 

bringen.

Autonomes 
Fahren schon 

jetzt 
mitdenken

Verknüpfung 
zu Leader 
Programm

Einzelne 
Projekte hierzu 
laufen bereits - 

Relevanz 
ausbauen


